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Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2023 

des Schachclub Kempten 1878 e. V. 

am 29. September 2023 im „Antoniushaus“ in Kempten 

Beginn: 19:35 Uhr  Ende: 21:25 Uhr 

Anwesend: siehe Teilnehmerliste 

TOP 1: Eröffnung und Feststellung der Anwesenden 

Der 1. Vorsitzende Rudi Martin eröffnet die Jahreshauptversammlung um 19:35 Uhr und begrüßt die 

anwesenden Vereinsmitglieder. Gegen die frist- und formgerecht versandte Ladung werden keine 

Einwände erhoben. Die den Mitgliedern zugegangene Tagesordnung ist damit auch die endgültige 

Tagesordnung. 

Zur Feststellung der Anwesenden wird eine Teilnehmerliste in Umlauf gebracht.  

Im Rahmen der Hauptversammlung werden die Tagesordnungspunkte mittels Beamer auf eine 

Leinwand projiziert. Die am Versammlungsabend gezeigte Präsentation ist diesem Protokoll als Anlage 

Nr. 1 beigefügt.  

TOP 2: Bericht der Vorstandschaft, Ehrungen und Nachrufe 

Die Versammlung gedenkt mit einer Schweigeminute dem verstorbenen Schachfreund Vasile Visky 

(*02.05.1955, +28.10.2022). Vasile kam nach der Auflösung des Kotterner Clubs zu uns und spielte 

zum letzten Mal in der 2. Mannschaft im April 2018 gegen den SC Dietmannsried. 

Schriftführer Claus Fischer berichtet über die weiterhin steigende Mitgliederzahl. Der Schachclub hatte 

zum Jahreswechsel 74 Mitglieder, zum 1.1. des Vorjahres waren es 66 Mitglieder. Zum heutigen 

Zeitpunkt liegt der Mitgliederstand sogar bei 82 Personen. Erfreulich ist hierbei vor allem, dass sich 

sowohl die Zahl der Kinder und Jugendliche nochmals erhöht hat (von 37% auf 44%), als auch die Zahl 

der jungen Erwachsenen (seit 2019 von 15% auf 30%). 

Es folgt der Rückblick auf die Turniere und Meisterschaften sowie die Ergebnisse der Mannschaften 

der letzten Saison: 

- Felix Pleyer berichtet von der Teilnahme an der Bayerischen Schachmeisterschaft am Tegernsee. 

- Peter Schmid gibt einen Rückblick auf eine sehr erfolgreiche Saison der 1. Mannschaft in der 

Regionalliga Südwest, die mit 9:9 Punkten auf Platz 5 abgeschlossen wurde. Teilweise trat die 

Mannschaft etwas ersatzgeschwächt an, sonst wäre sogar Platz 3 möglich gewesen. Eine 

herausragende Leistung lieferte dabei Julian mit 5,5 aus 6 Punkten am 1. Brett ab, aber auch die 

anderen Bretter haben gut gepunktet. 

- Von der Kreisligasaison berichtet Sven Baron, der in dieser Spielzeit erstmals als 

Mannschaftsführer tätig war. Nach einer unglücklichen Auftaktniederlage wurden alle folgenden 

Spiele gewonnen. Mit 10:2 Punkten landete die 2. Mannschaft auf Platz 2 knapp hinter Immenstadt. 

- Für die neue Saison wird erstmals seit mehreren Jahren wieder eine 3. Mannschaft gemeldet, die 

in der A-Klasse startet. Eigentlich wären sogar genug Spieler für eine 4. Mannschaft verfügbar, aber 
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hierfür bedarf es noch eines weiteren Mannschaftsführers. Als Ziel für die kommende Spielzeit gibt 

Sven aus, dass möglichst viele zum Einsatz kommen sollen.  

- Bei der Einzelmeisterschaft von Südschwaben gab es sehr gut Platzierungen. Julian Wagner holte 

sich den Titel, Lukas Wagner wurde Vizemeister, Felix Pleyer landete auf Platz 4. 

- Bei der südschwäbischen Einzelmeisterschaft wurde Tobias Schöll Meister.  

- Die Vereinsblitzmeisterschaft war wieder sehr beliebt und hatte viele Teilnehmer. Julian Wagner 

wurde Sieger, gefolgt von Tobias Schöll. 

Zu den Details und allen weiteren Ergebnissen und Teilnahmen wird auf die Anlage 1 zum Protokoll 

verwiesen.  

Rudi Martin dankt allen Verantwortlichen für ihren Einsatz für den Verein. 

TOP 3: Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstands 

Schachfreund Paul Hansch berichtet, dass es bei der Kassenprüfung keinen Anlass für 

Beanstandungen gegeben hat.  

Kassierer Günter Brunold erläutert den Kassenbericht mit allen Einnahmen und Ausgaben. Den 

Einnahmen in Höhe von 2.524,17 €, die sich fast ausschließlich aus den Mitgliederbeiträgen ergeben, 

stehen Ausgaben von 2.230,41 € entgegen, somit hat sich ein Überschuss von 297,76 € ergeben. 

Größter Ausgabenposten bleiben die Beiträge an übergeordnete Verbände in Höhe von 1.304,39 €.  

Die weiteren Posten können der Anlage 2 zum Protokoll entnommen werden. 

Rudi Martin zeigt sich in diesem Zusammenhang sehr dankbar über die Spielstätten und das 

Vereinsheim. Die Kosten hierfür sind alles in allem überschaubar. 

Für das kommende Jahr prophezeit Günter Brunold ein Defizit, da der aktuelle Überschuss nicht zuletzt 

der Eintreibung offener Mitgliedsbeiträge zu verdanken ist. Hier müsste dann gegebenenfalls über eine 

Beitragserhöhung nachgedacht werden. Er merkt weiter an, dass der Verein im Jugendbereich höhere 

Abgaben als Einnahmen hat. 

Aus der Reihe der Versammlung wird vorgeschlagen, den Vorstand zu entlasten. Die diesbezügliche 

Abstimmung ergibt einstimmig, dass der Vorstand entlastet wird. 

TOP 4: Änderung der Vereinssatzung 

Wie in der Einladung zur Hauptversammlung erläutert, wird seitens des Vorstandes die Änderung der 

Vereinssatzung vorgeschlagen. 

In der Vereinssatzung ist bislang in § 7 geregelt: „Die Einberufung zu allen Mitgliederversammlungen 

erfolgt schriftlich durch den Vorstand mit einer Frist von 4 Wochen unter Bekanntgabe der 

Tagesordnung.“  

Dieser Passus soll wie folgt ergänzt werden: „Die Einberufung zu allen Mitgliederversammlungen erfolgt 

schriftlich oder durch E-Mail durch den Vorstand mit einer Frist von 4 Wochen unter Bekanntgabe der 

Tagesordnung.“  

Durch die Einladung per E-Mail können künftig Portokosten eingespart werden. Die Satzungsänderung 

muss im Registergericht eingereicht werden. 
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Aus der Versammlung wird vorgeschlagen, die Ladung nicht auf das Medium E-Mail zu beschränken, 

da künftig vielleicht andere Kommunikationsformen wichtiger werden könnten. Letztendlich einigt man 

sich auf folgende Formulierung in §7 der Vereinssatzung:  

„Die Einberufung zu allen Mitgliederversammlungen erfolgt schriftlich oder in elektronischer Form 

durch den Vorstand mit einer Frist von 4 Wochen unter Bekanntgabe der Tagesordnung.“   

Der Vorschlag zu dieser Änderung der Vereinssatzung wird einstimmig angenommen. 

TOP 5: Anträge und Verschiedenes 

Anträge sind dem Vorsitzenden im Vorfeld der Versammlung nicht zugegangen.  

Wortmeldungen: 

- Jörg Schreiber schlägt vor, jetzt schon für das kommende Jahr einen Kassenprüfer zu bestimmen. 

Dies findet allgemeine Zustimmung. Paul Hansch, Helena Rascher und Jörg Schreiber werden 

entsprechend beauftragt. 

- Das Vereinsblitzturnier soll erneut durchgeführt werden. Felix Pleyer übernimmt die Turnierleitung. 

- Nachdem das Vereinsturnier zuletzt zu wenig Interessenten fand, schlägt Sven Baron vor, 

stattdessen ein Thementurnier oder Schnellschachturnier über mehrere Runden zu veranstalten. 

Hierzu wird aus der Versammlung Interesse bekundet. Sven wird die Organisation übernehmen. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. Rudi Martin schließt deshalb die Jahreshauptversammlung um 

21.25 Uhr. 

 

Für die Richtigkeit: 

 

 

 ..........................................................................   ..........................................................................   

Rudolf Martin, 1. Vorsitzender Claus Fischer, Schriftführer 

 

  






